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Editorial | Medienservice

Willkommen in Franken!
Jede Reise beginnt mit dem ersten Schritt – im Fall einer 
Recherche ist dies meist die Suche nach einem Thema, 
das einen „einfängt”. Franken bietet viele solcher inspi-
rierenden Geschichten. Wir von FrankenTourismus sind 
Ihnen gerne bei der Suche behilflich und haben auf den 
folgenden Seiten verschiedene Vorschläge für Ihre 
Recherche-Reise zusammengestellt – wahlweise als 
individuelle Tour oder als Gruppen-Pressereise. 

Die Schwerpunkte sind so gewählt, dass Sie einen möglichst umfassenden 
Einblick in die fränkischen Urlaubswelten erhalten. Sie lernen „hautnah“ 
besondere Botschafter:innen Frankens kennen oder genießen die kulinari-
sche Vielfalt der „Fränkischen Städte“. Gleichzeitig umfassen die Vorschläge 
die aktuellen Jahresschwerpunkte in Franken. Dazu zählen 2026 etwa  
das „Festival150“ anlässlich der 150. Bayreuther Festspiele, das Jubiläum 
„200 Jahre Doppelherzogtum Sachsen-Coburg und Gotha“ oder Geburts-
tage in den fränkischen Heilbädern, die mit einer Extradosis Entspannung 
gefeiert werden. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Franken.
Angelika Schäffer  
Geschäftsführerin

Blütenmeer im Kurpark Bad Mergentheim (Foto: Holger Uwe Schmitt)
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Aktuell informiert	
mit dem Medienservice

Das Medienservice-Portal 
umfasst eine umfang
reiche Auswahl an Presse­
bildern aus den 16 fränki-

schen Urlaubslandschaften, die auf 
diesem Weg direkt bestellt werden 
können. Nach den passenden Moti-
ven sucht man mit Stichwörtern in 
der Freitextsuche. Es besteht zudem 
die Möglichkeit, nach Themen
bereich, Urlaubsgebiet oder Ort  
zu filtern. 

Gleiches gilt für die zahlreichen  
Videos und Audiodateien, die auf 
dem Medienservice eingestellt sind, 
sowie für die Pressetexte, in denen 

Der Medienservice von FrankenTourismus bietet einen umfassenden  
Service für Medienschaffende und für die Reiseindustrie.

über aktuelle fränkische Urlaubs
themen und über die Entwicklung 
des fränkischen Tourismus berichtet 
wird.  

 
Immer aktuell informiert: 
der FrankenReporter im Abo

Auf dem Medienservice ist außerdem 
der FrankenReporter hinterlegt: Als 
monatlicher Pressedienst stellt er ein 
Feature zu einem bestimmten Thema 
sowie in kompakter Form aktuelle 
Meldungen aus dem Urlaubsland be-
reit. Wer den FrankenReporter regel
mäßig lesen will, kann ihn über den 
Medienservice abonnieren und so 
gleich die Themenbereiche fest
legen, für die Interesse besteht.

Auch die Publikationen von Franken
Tourismus lassen sich hier bestellen 
oder online als Blätterkatalog lesen: 
vom jährlichen Magazin „Franken – 
Freude am Entdecken“ über aktuelle 
Broschüren bis zum Geschäftsbericht. 
Abgerundet wird der Medienservice 
mit Basisinformationen zum Urlaubs
land sowie zu den Jahresschwer
punkten und den Verbandsveran
staltungen des Tourismusverbandes 
Franken.
medienservice.frankentourismus.de

Der Medienservice von FrankenTourismus  
(Foto: FrankenTourismus)
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Fränkische	
Genusswelten

Recherchetipps – Franken hautnah

Franken lebt von den Menschen, die den Urlaub in ihrer Heimat mit Begeisterung 
und Können zu einem gastfreundlichen und authentischen Erlebnis machen. Sie 
stehen im Mittelpunkt der Rubrik „Franken hautnah – Menschen & Momente“  
im aktuellen Urlaubsmagazin „Franken – Freude am Entdecken“. Viele dieser  
Begegnungen haben die fränkischen Genusswelten zum Thema und machen  
damit Appetit auf mehr.

Willi Döbler und Sigi Brückler vom Brauhaus  
Döbler in Bad Windsheim 
(Foto: FrankenTourismus / Barbara Keil)

Intensive Geschmackserlebnisse im  
Nürnberger „Waidwerk“ (Foto: Rottner)

1 Zielsicher in  
die Sterneliga

Valentin Rottner ist ein kulinarischer 
Volltreffer. In seinem „Waidwerk“ in 
Nürnberg bietet der junge Koch und 
begeisterte Jäger intensive Ge-
schmackserlebnisse, bei denen Wild-
gerichte eine tragende Rolle spielen. 
Das Sternerestaurant ist Teil einer 
Genusswelt mit Romantik-Hotel, 
Gasthaus und Eventlocation, die die 
Familie Rottner in einem 300 Jahre 
alten Bauernhaus in der Städte­
region Nürnberg aufgebaut hat.  
www.waidwerk-restaurant.de

2 Würze des Lebens

Im Steigerwald führt der Weg zur ge-
lebten Braukultur. Dort sorgt das alt-
eingesessene Brauhaus Döbler für 
Süffiges im Glas und Kreationen wie 
Bierbrand und Bierbrot. Dank Willi  
Döbler, seiner Schwester Katharina 
Döbler-Saule und Braumeister Sigi 
Brückler geht auch im Fränkischen 
Freilandmuseum Bad Windsheim die 
Biertradition weiter. Dort haben die 
Döblers das historische Kommunbrau-
haus von 1631 gepachtet und arbeiten 
dort wie vor 100 Jahren – was die  
Museumsbesucher:innen bei den 
Brautagen immer wieder beeindruckt. 
www.brauhaus-doebler.de

6



Fischwirtschaftsmeister Alex Krappmann von der
Lichtenfelser Fischzucht Seehof
(Foto: Fischzucht Seehof / Frame by Frame)

„Yoga und Wein“ im Sulzfelder Weingut Staudt  
(Foto: Fotograf Florian Bockelt - flowlight Photography)

3 Fisch bei Freunden

Im Obermain.Jura ist in der Fisch­
zucht Seehof ein starkes Team am 
Werk: Alex Krappmann kümmert sich 
darum, dass es den Tieren im Wasser 
an nichts fehlt. Seine Frau Kathi 
Krappmann zeigt währenddessen als 
Fisch-Sommelière im Hofladen, was 
sich Feines aus Filet & Co. machen 
lässt. Vor allem die Spezialitäten, die 
die Krappmanns nach alter Tradition 
über offenem Holzfeuer veredeln, 
sind eine Empfehlung. Wie das 
schmeckt, testet man gleich vor  
Ort im Fischgarten.
www.fischzucht-seehof.de

4 Tiefenentspannt  
im Bio-Weingut

Die Spezialität des Familienweinguts 
Staudt im Fränkischen Weinland sind 
feine Bio-Weine aus den Sulzfelder 
Weinlagen Maustal und Sonnenberg. 
Bei den Staudts entspannt man  
aber nicht nur beim Wein allein,  
sondern auch auf dem Wohnmobil-
stellplatz direkt neben dem Weingut, 
bei Kunstkursen oder beim ausblicks-
reichen Yoga mitten in den Wein­
bergen – Weinprobe immer inklusive. 
www.weingut-staudt.de

Highlights
•	 Junge Sterneküche

•	 Braukultur im  
Freilandmuseum

•	 Expertenwissen von  
der Fisch-Familie

•	 Yoga in den Weinbergen

Nürnberg

Main

Main

Ansbach

Würzburg
Bayreuth

1
2

3

4
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Kultur auf 	
einzigartigen Bühnen

Recherchetipps – Franken hautnah

Die folgenden „Franken hautnah“-Recherchetipps führen dorthin, wo Musik 
entsteht, Fantasie ihre Bühne findet und Geschichten lebendig werden. Sie  
ermöglichen Einblicke in besondere Orte und in kreative Arbeitswelten der  
fränkischen Kulturlandschaft.

Markus Schmitt (links) und Kristof Hühnlein gehören  
zum Ensemble des Mainaschaffer Puppenschiffs
(Foto: FrankenTourismus / Sisi Wein)

Alexander Steinbeis, Intendant des Kissinger Sommers 
(Foto: Kissinger Sommer)

1 Musiksommer mit  
der Festival-Familie

Alexander Steinbeis ist – nach berufli-
chen Stationen unter anderem beim 
Boston Symphony Orchestra und dem 
Deutschen Symphonie-Orchester  
Berlin – seit fünf Jahren Intendant des 
Kissinger Sommers. Das in ganz 
Europa hochrenommierte Festival  
für Orchester- und Kammermusik 
feiert 2026 seine 40. Saison. Dafür 
holt er Künstler:innen von Weltrang 
zusammen: Gemeinsam bringen sie 
die UNESCO-Welterbestadt in der 
Rhön zum Klingen. Die historischen 
Konzertsäle bieten dafür die besten 
Voraussetzungen. 
www.kissingersommer.de

2 Verspielte Strippenzieher

Im Zeichen der Fantasie steht das 
Puppenschiff, das seit mehr als  
30 Jahren in Mainaschaff vom Stapel 
läuft. Kristof Hühnlein und Markus 
Schmitt gehören zum Ensemble 
des ehrenamtlichen Marionetten­
theaters, das im Spessart-Mainland  
Kinder und Erwachsene begeistert. 
Rund 20 Stücke hat das Puppen-
schiff in seinem Repertoire – viele  
Märchen sind darunter, aber auch 
Kabarettstücke oder Literatur
adaptionen von Homer oder  
Shakespeare.  
www.puppenschiff.de
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Museumsleiter und Archäologe Dr. Matthias Pausch  
im LIMESEUM Ruffenhofen  
(Foto: FrankenTourismus / Sisi Wein)

Freiherr Christian von Truchseß im Landschaftspark der 
Bettenburg (© FrankenTourismus / Barbara Keil)

3 Römische Grenzerfahrung

Im Romantischen Franken liegt mit 
dem Römerpark Ruffenhofen ein be-
sonderer Ort am UNESCO-Welterbe 
„Grenzen des römischen Reiches“: 
Hier eröffnet Museumsleiter und  
Archäologe Dr. Matthias Pausch am 
Kastell Ruffenhofen und im Museum 
LIMESEUM Einblicke in das Leben der 
Limes-Soldaten und ihrer Familien. 
Das Besondere der Anlage ist, dass 
die im Boden verborgenen Reste des 
Kastells nicht ausgegraben wurden, 
sondern dass die Natur selbst die  
Kastellausmaße im Wechsel der  
Jahreszeiten verdeutlicht.
www.limeseum.de

4 Tafelrunde im Rittergarten

Vor 200 Jahren starb mit Christian 
Truchseß von Wetzhausen zu Betten-
burg der „letzte Ritter Frankens“.  
Nahe Hofheim i.UFr. in den Haß­
bergen bat er Dichter und Denker zu 
seiner „Tafelrunde“ in der Bettenburg 
und ließ rund um den markanten Bau 
einen Landschaftspark anlegen. 
Heute pflegt sein eindrucksvolles  
Erbe ein Namensvetter, Freiherr Chris­
tian von Truchseß zu Wetzhausen.
www.hassberge-tourismus.de/
erleben/bettenburg

Highlights
•	 Hochkarätige Orchester- 

und Kammermusik

•	 Fantasievolle Stücke auf 
der Marionettenbühne

•	 Einblicke ins  
Leben am Limes

•	 Frankens letzter Ritter

Nürnberg

Main

Main

Ansbach

Würzburg
Bayreuth

1
2

3

4
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Ein Urlaubsland	
in Bewegung

Recherchetipps – Franken hautnah

Aktiv sein in Franken heißt oft, unterwegs zu sein mit Menschen, die ihre  
Heimat kennen und lieben. Die folgenden „Franken hautnah“-Geschichten 
stellen engagierte Persönlichkeiten vor, die Bewegung, Natur und neue  
Perspektiven verbinden.

Martin Ebner auf Tour mit einem begeisterten  
Scuttler-Fahrer in der Fränkischen Schweiz 
(Foto: Scuttler Touren)

Katrin Streicher von der Aktivmühle Solnhofen auf der 
Altmühl (Foto: FrankenTourismus / Barbara Keil)

1 Reif für die Altmühlinsel

Eine gute Anlaufstelle für Touren im 
Naturpark Altmühltal ist die Aktiv­
mühle in Solnhofen. Hier sorgt Katrin 
Streicher mit einem Gesamtpaket aus 
Kanuverleih, Camping- und Wohn­
mobilstellplatz, alter Mühle und Gast­
ronomie dafür, dass die Gäste ihr per-
sönliches Outdoor-Abenteuer finden. 
Als ehemaliger Leistungsschwimmerin 
liegt ihr das Thema Wasser sehr am 
Herzen. Sportlich muss man allerdings 
nicht sein, um auf der Altmühl zu pad-
deln: Sie ist Bayerns langsamster Fluss. 
www.aktivmuehle.de
www.renatour.de/ 
familienurlaub-altmuehltal

2 Schrittmacher aus  
der Tüftler-Werkstatt

Damit die Natur der Fränkischen 
Schweiz auch für Menschen im Roll-
stuhl erlebbar ist, hat Martin Ebner 
den Scuttler entwickelt. Mit diesem 
Offroad-Rollstuhl, geführten Touren 
und dem „Inklusions MeetingPOINT“ 
im Wiesentaler Ortsteil Muggendorf 
ebnet er einen für alle zugänglichen 
Weg zu den Höhepunkten der Ur-
laubslandschaft. Besonders wichtig 
ist ihm, seinen Gästen ein Stück ihrer  
Selbstbestimmtheit in der Natur zu-
rückzugeben.
www.scuttler-touren.de
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Ralf Komischke ist Jonglierlehrer, Mountainbike-Guide 
und Coach im Nürnberger Land 
(Foto: Ralf Komischke)

Hannes Schrader mit seinem Arbeitsgerät  
am Ochsenkopf (Foto: Sebastian Wolf)

3 Auf Tour mit dem 
Bewegungskünstler

Das Nürnberger Land eignet sich her-
vorragend zum Mountainbiken. Wer 
sich selbst davon überzeugen will, 
geht mit Ralf „Pancho“ Komischke 
auf Tour. Er ist Fahrtechniktrainer,  
erfahrener E-Mountainbike-Guide, 
Jonglier-Lehrer und Coach für neuro-
linguistisches Programmieren in  
einer Person. Ausgangspunkt seiner 
abwechslungsreichen Touren ist Alt­
dorf bei Nürnberg.
www.panchooo.de

4 Frostige Nachtschicht 
am Ochsenkopf

Der Winter am Ochsenkopf im Fich­
telgebirge steht im Zeichen von Ski- 
und Langlauf, von Winterwandern, 
Schneeschuhtouren, Rodeln und Bi-
athlon. Diese Vielfalt am zweithöchs-
ten Berg Frankens (1.024 Meter) ist 
auch Ehrenamtlichen zu verdanken. 
Einer von ihnen ist Hannes Schrader, 
der seit 20 Jahren nachts die Fichtel­
berger Loipen spurt. Drei bis fünf 
Stunden ist er für jede Tour unterwegs.
www.skiclub-neubau.de 
www.erlebnis-ochsenkopf.de

Highlights
•	 Outdoor-Erlebnis an 

der Altmühl

•	 In die Natur mit  
dem Offroad-Rollstuhl

•	 Geführte Touren mit 
dem E-Mountainbike

•	 Engagement für  
den Wintersport

Nürnberg

Main

Main

Ansbach

Würzburg
Bayreuth

1

2

3

4
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Recherchetipps – Franken hautnah

Melanie Peter-Memm im Feriendorf Auenland nahe  
Eisfeld (Foto: FrankenTourismus / Barbara Keil)

Alisa Bauer (stehend), Gastgeberin im Becksteiner 
Boutiquehotel „Mana Lisa“ (Foto: Domenico Cini)

1 Wein und Wellness  
im Boutiquehotel

Stilvoll bettet man sein Haupt im 
Lieblichen Taubertal zur Ruhe. In 
Beckstein, einem Ortsteil von Lauda-
Königshofen, bereiten im Boutique­
hotel „Mana Lisa“ Alisa Bauer und  
ihre Familie den Gästen ein umfas-
sendes Genusserlebnis. Wohnen, 
Wein und Wellness kommen hier zu-
sammen, gepaart mit der Lässigkeit 
eines Boutiquehotels und ausge-
prägter Gastfreundschaft.  
www.manalisa.de 

2 Familienurlaub im Auenland

Mit seiner Traumlage, mit natürlicher 
Ruhe und familiärer Atmosphäre  
begeistert das Feriendorf Auenland  
bei Eisfeld in der Urlaubsregion  
Coburg.Rennsteig. Melanie Peter-
Memm und ihr Team sorgen für einen 
märchenhaft entspannten Aufent-
halt im Reich von Hobbits, Hexen  
und Hippies. Erdhäuser und Chalets 
bieten viel Platz für Familien, in der 
Kulturscheune ist Raum für kleinere 
Veranstaltungen ebenso wie für 
Hochzeiten oder Familienfeste. 
www.feriendorf-auenland.de

Raum für eindrucks-	
volle Begegnungen
Die folgenden „Franken hautnah“-Recherchetipps führen zu Gastgeber:innen, 
Macher:innen und Fachleuten, die Urlaub, Freizeit und Naturerlebnis mit ihrer 
persönlichen Handschrift prägen – vom Boutiquehotel über den Familienurlaub 
im Hobbit-Häuschen bis zum Eintauchen in eine preisgekrönte Spielewelt.  

12



Ilona und Thomas Rauh im Bad Stebener Escape Room 
„Dreamlabs“ (Foto: FrankenTourismus / Sisi Wein)

Helga Pfitzinger-Schiele am Altmühlsee 
(Foto: FrankenTourismus / Barbara Keil)

3 Escape Room  
der Extraklasse

Im Frankenwald öffnen Ilona und  
Thomas Rauh die Tür zu außerge-
wöhnlichen Escape Rooms. In ihren 
„Dream Labs“ in Bad Steben werden 
in detailverliebter Kulisse und mit je-
der Menge Humor spannende Rätsel 
geknackt. „Die Legende des herz
losen Piraten“, einer der drei Spiel
settings unter dem Dach der „Dream 
Labs“ wurde zudem mit zehn von 
zehn Punkten als bester Escape Room 
in Deutschland ausgezeichnet.
www.dream-labs.com

4 Clevere Überleitung 
am Altmühlsee

Die Seen des Fränkischen Seenlands 
sind zum einen Bade- und Wasser-
sportparadiese. Zum anderen erfül-
len sie aber seit 40 Jahren auch die 
wichtige Aufgabe, in Trockenzeiten 
Wasser vom Süden in den Norden 
Bayerns überzuleiten. In der Betriebs
leitung Altmühlsee wacht Helga  
Pfitzinger-Schiele darüber, dass dies 
reibungslos funktioniert.
www.wwa-an.bayern.de/themen/
ueberleitung_donau_main

Highlights
•	 Boutiquehotel mit  

Wein und Wellness

•	 Feriendorf für Familien

•	 Preisgekrönte  
Escape Rooms

•	 Technikfaszination  
am See

Nürnberg

Main

Main

Ansbach

Würzburg
Bayreuth

1

2 3

4
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Jahres-Höhepunkte 2026

Jubiläen und Highlights 2026

2026 ist in Franken ein Jahr der Jubiläen und Neuanfänge. Gefeiert werden 
runde Geburtstage in der Wander- und Radwelt ebenso wie bedeutende  
Museen, kulturelle Meilensteine, kirchliche Großereignisse und neue Impulse  
für Gesundheit und Erinnerungskultur. Welche Anlässe besonders im Fokus 
stehen, zeigt die folgende Auswahl.

Der Kreuzberg ist eines der Highlights entlang des 
„Hochrhöners“ (Foto: Wolfgang Fallier)

20 Jahre „RegnitzRadweg“  
und „Der Hochrhöner“

Grund zum Feiern für Aktive: „Der 
Hochrhöner“ lädt seit 20 Jahren  
zu Wandertouren über Hochflächen 
und Moore sowie durch alte Buchen- 
und Eibenwälder im UNESCO- 
Biosphärenreservat Rhön ein. Eben-
falls seit 20 Jahren verbindet der 
„RegnitzRadweg“ mit seiner Kanal- 
und Talroute Nürnberg, Fürth, Erlan­
gen, Forchheim und Bamberg und  
bietet unterwegs Einblicke in Natur 
und Technikgeschichte. 
www.rhoen.info 
www.regnitzradweg.de

Im Treppenhaus des „Deutschen Spielzeugmuseums“  
in Sonneberg 
(Foto: Deutsches Spielzeugmuseum / Thomas Wolf)

125 Jahre Spielzeugmuseum 
in Sonneberg

Sonneberg zelebriert das 125-jährige 
Bestehen des Deutschen Spielzeug­
museums – dem ältesten seiner Art in 
Deutschland. Das Jubiläum bezieht 
sich auf die Industrie- und Gewerbe-
schule, für die 1901 ein prachtvolles 
neoklassizistisches Gebäude in der 
Stadt entstand und das neben Aus-
bildungs- auch Ausstellungsräume 
umfasste. Mit Veranstaltungen,  
Vorträgen sowie einer Sonderaus-
stellung würdigt das Museum prä-
gende Persönlichkeiten und wichtige  
Meilensteine seiner Geschichte. 
www.deutschesspielzeugmuseum.de
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Im SaunaLand der Obermain Therme Bad Staffelstein 
(Foto: erlebe.bayern / Frank Heurer)

Neues Museum Retti Palais 
in Ansbach

Neues Leben hat die Markgrafen-
stadt Ansbach einem ihrer bedeu-
tendsten historischen Bauten ein
gehaucht: Viele Jahre lang stand das 
barocke Retti Palais leer; 2025 eröff-
nete es mit der Sonderausstellung 
„Ouvertüre: Der Stadtpalast in neu-
em Glanz“, die noch bis zum 31. März 
2026 zu sehen ist. Parallel dazu ar
beitet das Team des Hauses an der 
musealen Einrichtung, damit 2026  
im Rahmen des neuen Ausstellungs-
programms skulpturale Kunstwerke 
aus der Zeit des 16. bis 18. Jahrhun-
derts mit zeitgenössischer Kunst  
interagieren können. 
www.museum-retti-palais.de

200 Jahre Doppelherzogtum 
Sachsen-Coburg und Gotha

Vor 200 Jahren entstand das Doppel­
herzogtum Sachsen-Coburg und  
Gotha. Herzog Ernst I. und seine Er-
ben pendelten fortan zwischen den 
Residenzstädten Coburg und Gotha. 
Das Jubiläumsjahr bringt unter dem 
Motto „Ein Herzog. Zwei Residenzen“ 
die beiden Städte wieder zusammen.  
Zu den Coburger Höhepunkten ge-
hören Ausstellungen auf der Veste 
Coburg (22. Mai bis 20. September 
2026), in der Coburger Landes
bibliothek im Schloss Ehrenburg 
(Herbst 2026) und im Staatsarchiv 
(20. Oktober bis 18. Dezember 2026).
www.coburgmarketing.de

Jubiläen in Bad Mergentheim, 
Bad Staffelstein und Bad Rodach

Heilsames Thermalwasser steht in 
mehreren fränkischen Kurorten im 
Zeichen besonderer Jubiläen. In  
Bad Mergentheim jährt sich die Ent-
deckung der ersten Heilquelle zum 
200. Mal, zugleich erinnert die Stadt 
an 100 Jahre Heilbad mit Jubiläums-
aktionen, Ausstellungen und einem 
interaktiven Geschichtspfad. 

Bad Staffelstein feiert 25 Jahre als 
„Bad“ sowie 40 Jahre Obermain  
Therme mit Führungen, Kultur-  
und Sauna-Events. 

Bad Rodach schließlich begeht das 
50-jährige Bestehen der ThermeNatur 
mit einem Festwochenende rund  
um den 5. Juni 2026 und zahlreichen 
Aktionen über das Jahr hinweg. 
visit.bad-mergentheim.de 
www.bad-staffelstein.de  
www.obermaintherme.de
www.therme-natur.de
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Jubiläen und Highlights 2026

Neues aus Bad Orb und 
Bad Weißenstadt am See

Impulse für die Gesundheit gibt Bad 
Orb: 2026 eröffnet das Badehaus  
Balnova, in dem sportmedizinische 
Diagnostik und Physiotherapie auf 
moderne Radiologie treffen. Ergänzt 
wird es durch den neuen Kur- und 
Heilwald „Cura Silva“, der naturnahe 
Regeneration ermöglicht.  

Jüngstes Mitglied in der Riege der 
fränkischen Heilbäder ist Bad Wei­
ßenstadt am See: Mit diesem Titel 
krönt die Stadt zwei Jahrzehnte en-
gagierter Entwicklung inklusive eige-
nem Kurzentrum und dem Siebenquell 
GesundZeitResort. 
www.weissenstadt.de 
www.balnova.de
www.curasilva.com

Katholikentag in Würzburg

Zum Treffpunkt des lebendigen  
Glaubens wird vom 13. bis zum 17. Mai 
2026 Würzburg. Die Stadt ist Gastge-
berin des Deutschen Katholikentags, 
der sich das Leitwort „Hab Mut, steh 
auf!“ gegeben hat. Zum Programm 
gehören ein großes Straßenfest so-
wie eine Kirchenmeile, bei der kirchli-
che Gruppen, Verbände und Initiati-
ven ihre Arbeit vorstellen. Workshops 
und Diskussionen stehen ebenso auf 
dem Programm wie Ausstellungen, 
Musik, Theater, Tanz und Raum für 
spirituelle Momente. 
www.katholikentag.de

Denkmaljahr im Nürnberger Land

Im Nürnberger Land gestalten 2026 
zahlreiche Kooperationspartner ein 
Themenjahr rund um die Denkmäler 
in der Urlaubslandschaft. Damit he-
ben sie die zahlreichen Burgen und 
Schlösser, aber genauso auch beson-
dere Wohnhäuser, Scheunen oder  
Bodendenkmäler hervor. Zu den Ver-
anstaltungen gehören Ausstellungen, 
Workshops, Führungen sowie Rad- 
und Wandertouren zu den Denk
mälern.
denkmal.nuernberger-land.de

100 Jahre Felsenbad Pottenstein

In der Fränkischen Schweiz hat der 
Sprung ins kühle Nass Tradition: Dort 
lockt seit 100 Jahren das Felsenbad 
Pottenstein mit seiner Naturkulisse, mit 
Jugendstil-Charme und glasklarem 
Quellwasser. Wie die Badegäste bei 
der Eröffnung 1926 aussahen und  
wie sie sich vergnügten, zeigt eine 
Ausstellung mit historischen Fotos  
(Mai bis September 2026). 
www.felsenbad-pottenstein.info

Felsenbad Pottenstein (© Tourismusbüro Pottenstein)
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50 Jahre Jura-Museum auf  
der Willibaldsburg Eichstätt

Vor 50 Jahren wurde auf der Eich­
stätter Willibaldsburg das Jura- 
Museum eröffnet. Seitdem entführt 
es mit seinen Fossilien in eine Lagu-
nenlandschaft, wie sie vor rund  
150 Millionen Jahren im Eichstätter 
Raum bestand. Besondere Glanz
stücke sind ein Original des Urvogels 
Archaeopteryx sowie die Aquarien. Im 
Jubiläumsjahr sind Führungen, Ferien
programme, Veranstaltungen sowie 
eine Sonderausstellung geplant. 
www.jura-museum.de

60 Jahre Tierpark Schweinfurt

Seit 60 Jahren besuchen die Gäste 
des „Wildparks an den Eichen“ in 
Schweinfurt bei freiem Eintritt über  
50 Tierarten in naturnah gestalteten 
Gehegen. Am 26. Juli 2026, dem zent-
ralen Festtag des Jubiläums, setzt der  
Wildpark mit der Einweihung von  
„Beopolis – Die Stadt der Vögel“ ein 
weiteres tierisches Highlight.  
www.schweinfurt.de/leben-freizeit/
wildpark/index.html

Im „Wildpark an den Eichen“ in Schweinfurt
(Foto: Schweinfurt 360° / Florian Trykowski)

Wiedereröffnung des  
Dokumentationszentrum Reichs­
parteitagsgelände in Nürnberg

Mehrere Jahre der Renovierung  
und Erweiterung liegen hinter dem 
Dokumentationszentrum Reichspartei­
tagsgelände Nürnberg. Die völlig neu 
gestaltete, multimediale und inter
aktive Dauerausstellung beleuchtet 
die Geschichte des Geländes von 
den Anfängen bis in die Gegenwart. 
Das modernisierte Haus wird zudem 
barrierefrei, erhält ein neues Foyer, 
ein Café und Veranstaltungsräume.  
Begleitend ergänzt das Memorium 
Nürnberger Prozesse das Angebot mit 
spannenden Einblicken in die Nach-
kriegsjustiz.
tourismus.nuernberg.de/themen

„Himmelsgarten“ der Klosterkirche St. Michael in Bamberg 
(Foto: Bamberg Tourismus Service / Matthias Vaskovics)

Wiedereröffnung der Klosterkirche 
St. Michael in Bamberg

Nach 15 Jahren Sanierungszeit ist 
das ehemalige Kloster St. Michael in 
Bamberg wieder zugänglich. Höhe-
punkt des auf einem Hügel gelege-
nen Ensembles ist sein „Himmels­
garten“: Er wächst als barockes 
Gemälde an der Kirchendecke und 
zeigt detailgetreu 580 Pflanzenarten. 
Das Gartenerlebnis setzt sich auf den 
Terrassen des Klostergartens fort.
www.bamberg.info/michaelsberg
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Klangvoll feiern
Musik und Tanz in Franken sind 
abwechslungsreich, emotional 
und verbindend. Deshalb heißt 
es auch „Franken geHÖRT er­
lebt“! Klassik und Kirchenmusik, 
Rock, Jazz und Weltmusik, 
Tanz und Musiktheater: Im 
Urlaubsland tun sich großartige 
Klangwelten auf. Eine kleine 
Auswahl daraus zeigen die  
musikalischen Jubiläen auf die­
ser Doppelseite, noch mehr  
Inspiration und einen kurzen 
Moodfilm zum Thema bietet 
die Website von Franken­
Tourismus.

www.frankentourismus.de/ 
franken-gehoert-erlebt

40 Jahre 
Kissinger Sommer
Seit 40 Jahren steht der Kissinger 
Sommer für Orchester- und  
Kammermusik von höchster Quali­
tät. Gespielt wird in historischen 
Konzertsälen sowie unter freiem 
Himmel. Die hochkarätig besetzte 
Jubiläumsspielzeit (11. Juni bis  
18. Juli 2026) richtet unter dem 
Motto „Mazel Tov!“ den Blick auf 
jüdische Komponist:innen, auf pro­
minente Kurgäste und auf die einst 
blühende jüdische Gemeinde der 
Stadt.

www.kissingersommer.de 
(Foto: Julia Milberger)

30 Jahre  
Taubertal Festival
Eingebettet in die Natur und mit  
Blick auf die Kulisse von Rothenburg 
ob der Tauber feiert das Taubertal  
Festival vom 6. bis zum 9. August 
2026 sein 30-jähriges Bestehen.  
Mit kurzen Wegen, seiner familiären  
Atmosphäre und mehr als 40 musika­
lischen Acts zählt es zu den prägen­
den Open-Air-Festivals Deutschlands.

www.taubertal-festival.de
(Foto: Florian Trykowski)
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150 Jahre 
Bayreuther Festspiele
Mit dem Festspielhaus in Bayreuth 
schuf Richard Wagner eine Stätte, 
die ganz der Musik gehört. Seit den 
ersten Festspielen 1876 prägt seine 
Idee des intensiven Musikerlebnisses  
den Ort. 2026 zelebriert Bayreuth 
150 Jahre Festspiele mit einem 
Jubiläumsjahr: Unter dem Motto 
„Festival150“ wird die Stadt mit  
Konzerten, Kunstinstallationen,  
Bühnenbildern im Stadtraum  
sowie digitalen Formaten selbst  
zur Bühne.

www.festival150.com
(Foto: Mikhail Butovskiy)

75 Jahre Musikfest 
ION Nürnberg
Das Musikfest ION gehört seit  
75 Jahren zum Klang Nürnbergs;  
damit gilt es als ältestes Kirchen­
musik-Festival weltweit. Gespielt 
wird vor allem in den Kirchen  
der Stadt. Vom 19. Juni bis zum  
5. Juli 2026 bietet das Jubiläums­
programm hochkarätige Konzerte 
und neue Formate mit Pop- und 
Jazzakzenten.

www.musikfest-ion.de
(Foto: Philip Kreibig)

50 Jahre Barden-
treffen Nürnberg
Vom 31. Juli bis zum 2. August 
2026 lädt Nürnberg zur 50. Aus- 
gabe seines Bardentreffens ein. 
Auf acht Bühnen und in der 
gesamten Altstadt erklingt Welt­
musik bei freiem Eintritt – mit 
mehr als 90 Konzerten und zahl­
reichen Straßenmusiker:innen.

bardentreffen.nuernberg.de
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Die Fränkischen Städte – Kulinarisch

Genussmomente in 	
den Fränkischen Städten
Genuss ist in den Fränkischen Städten genauso eng mit traditionellen Speziali­
täten wie mit neuen kulinarischen Ideen verbunden. Ausgewählte Genuss­
momente finden sich unter www.die-fraenkischen-staedte.de/genussmomente. 
Einen Überblick über diese köstliche Vielfalt geben die folgenden Kurzinfos.

Feines aus dem Würzburger Restaurant MiZAR 
(Foto: MiZAR)

Ansbacher Bratwurst
Schon 1430 wurden die Qualitätsvor-
gaben für die Ansbacher Bratwurst 
festgeschrieben. Somit verfügt sie 
über ein Reinheitsgebot, das älter ist 
als das für bayerisches Bier.

Aschaffenburger Brizza
Aschaffenburg bringt eine Fusion aus 
Italien und Bayern auf den Teller: Hier 
wurde von Jennifer und Sascha Zeller 
die Brizza erfunden, die Pizza und 
Breze verbindet.

Bamberger Rauchbier
Der Geschmack des Bamberger 
Rauchbiers ist einzigartig, markant – 
und natürlich rauchig. Er entsteht 
durch das Malz, das über Buchen-
rauch gedarrt wird.

Bayreuther Braukunstwelt
„4 Zutaten, 1.000 Möglichkeiten“ ist 
das Motto der Bayreuther Braukunst-
welt von Maisel & Friends. Sie zeigt, wie 
aus Wasser, Malz, Hopfen und Hefe  
eine unglaubliche Vielfalt an Aromen 
und Bierstilen entsteht.

Coburgs Hoflieferanten
Kulinarisches Zeugnis der Zeit Coburgs 
als herzogliche Residenzstadt sind die 
Hoflieferanten. Einige dieser traditio-
nellen Betriebe sind noch heute aktiv.

Deutsches Haus in Dinkelsbühl
In der Dinkelsbühler Altstadt vereint 
das Hotel Deutsches Haus zwei kulina-
rische Welten. Beide stehen für exzel-
lenten Geschmack, Gastfreundschaft 
mit Herz und kompromisslose Qualität.

Altmühltaler Lamm in Eichstätt
Zur Eichstätter Genusskultur gehört 
das zarte Fleisch des Altmühltaler 
Lamms. Die Tiere weiden auf arten
reichen Wacholderheiden und tragen 
so zum Landschaftsschutz bei.
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Beim Erlanger Genuss-Festival  
(Foto: ETM / Anne Zarncke)

Wo ist was? 

Die Lage der Fränkischen 

Städte zeigt die Über­

sichtskarte auf Seite 3.

Genuss-Festival in Erlangen
Bei seinem Genuss-Festival wird Er-
langen zur Bühne für außergewöhnli-
che kulinarische Erlebnisse: Es bringt 
Gastronomie, Handel und Gäste in 
besonderer Atmosphäre zusammen.

Metzgereien-Streifzug 
durch Forchheim
Fränkisch. Deftig. Wurst. Diese 
Schlagworte beschreiben bestens 
den Metzgereien-Streifzug in Forch-
heim, bei dem im Familienbetrieb 
Schweizer & Reif die herzhaften Ge-
heimnisse des fränkischen Genusses 
enthüllt werden.

Stadtparkcafé in Fürth
Mit viel Herzblut und Kreativität ha-
ben Laura Schaller und Alex Kurio das 
Café im Fürther Stadtpark neu belebt. 
Gleichzeitig bewahren sie den beson-
deren Charakter des Hauses, das 1951 
als Milchgaststätte erbaut wurde.

Kulmbacher Museumsbrauerei
In der gläsernen Brauerei des Bayeri-
schen Brauereimuseums in Kulmbach 
erklärt der diplomierte Braumeister 
Sebastian Hacker den Brauprozess 
Schritt für Schritt.

Vegane Stadtführung in Nürnberg
Bei der neuen veganen Stadttour 
durch Nürnberg geht es auf kulinari-
sche Entdeckungsreise in Cafés, Bist-
ros und Restaurants, die pflanzliche 
Küche mit Kreativität und Geschmack 
umsetzen.

Rothenburger Genusswochenende
Rothenburg ob der Tauber ist Aus-
gangspunkt der Taubertal Gourmet 
Tour. Unterwegs bieten Christian  
Mittermeier, Lars Zwick und Christian 
Stahl ein kulinarisches Gesamterlebnis.

Schweinfurter Schlachtschüssel
Im traditionsreichen Hotel Ross wird 
mit der Schweinfurter Schlacht
schüssel ein kulinarisches Kulturgut 
der Stadt gepflegt.

Restaurant MiZAR in Würzburg
Im Herzen von Würzburg haben sich 
Konstantin Kuntzsch und Florian Mack 
in den umgestalteten Räumen der 
ehemaligen „Schiffbäuerin“ den Traum 
vom eigenen Gourmetrestaurant er-
füllt.
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Urlaubsvielfalt | Einzel-Pressereisen

Flexibel 	
mit den 	
neuen Einzel-	
Pressereisen

Mit seiner neuen Online-Sammlung für  
Einzel-Pressereisen bietet FrankenTourismus  
Medienschaffenden Orientierung und  
Inspiration für ihre individuellen Recherchen.
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Als neues Serviceangebot von  
FrankenTourismus richten sich die  
Einzel-Pressereisen an diejenigen 
Journalist:innen, die Franken indi
viduell entdecken und eigene  
Recherche-Schwerpunkte setzen 
möchten. Zugleich bieten die  
Tourismus-Expert:innen vor Ort  
einen roten Faden für die Planung.

Rund 20 Programme haben die  
fränkischen Urlaubslandschaften, 
Städte, Heilbäder und Kurorte für 
das Jahr 2026 zusammengestellt.  
Jedes Programm umfasst mehrere 
thematisch abgestimmte Programm­
punkte sowie einen möglichen  
Programmablauf von zwei bis  

drei Tagen. Anders als bei den orga
nisierten Gruppen-Pressereisen blei-
ben die Medienschaffenden aber  
in der endgültigen Ausgestaltung  
flexibel. 

Vorgestellt werden die neuen Einzel- 
Pressereisen mit kurzen Teasern, Bild-
material sowie einem vorgeschlagenen 
Routen- und Programmverlauf auf 
dem Medienservice-Portal von  
FrankenTourismus. Bei Interesse er-
folgt die konkrete Planung direkt mit 
den jeweiligen Urlaubsregionen oder 
zuständigen touristischen Partnern.
 
medienservice.frankentourismus.de/
pressereisen/individuell 
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Gruppen-Pressereisen

1 Märchenhaft am Main

Die Pressereise startet im Spessart-
Mainland mit Übernahme der E-Bikes
und Mittagessen im Aktiv Hotel Bike
Lodge in Lohr am Main. Dort wird die 
Gruppe vom Schneewittchen empfan-
gen, das 1725 als Freifräulein im Lohrer 
Schloss geboren wurde. Das Schloss 
ist im Anschluss auch Station bei der 
Kostümführung mit der „Baroness von 
Erthal“, die unter anderem von der 
Glanzzeit der Kurmainzer Spiegel
manufaktur berichtet.

2 Wein, Kunst und Kulinarik

Anschließend radelt die Gruppe auf 
dem „MainRadweg“ weiter. Nach  

einem Zwischenstopp am Kloster  
Neustadt erwartet sie in Marktheiden­
feld eine Führung und das historische 
Franck-Haus samt Weinbar. Nach  
einer Weinverkostung und Infos zum 
Veranstaltungsformat „Wein trifft 
Kunst“ geht es zum Essen ins mehrfach 
ausgezeichnete Hotel & Weinhaus  
Anker. Bevor die Radelnden hier die 
Nacht verbringen, spazieren sie mit 
dem Nachtwächter durch die Gassen. 

3 Barocke Pracht im Kloster 

Der nächste Tag startet mit dem 
Rundgang durch das Museum  
Obertor-Apotheke, bevor die Gruppe 
auf dem „MainRadweg“ Richtung 
Wertheim und damit ins Liebliche  
Taubertal radelt. Dort wechseln  
sie nach einer Stärkung auf den  
„Tauber Altmühl Radweg“. Am Kloster 

Radelparadies Franken2

Aufs Rad schwingen sich vom 8. bis zum 10. Mai 2026 die Teilnehmer:innen  
dieser Gruppen-Pressereise:  Mit E-Bikes erkunden sie auf dem „MainRadweg“ 
und dem „Tauber Altmühl Radweg“ das Spessart-Mainland und das Liebliche  
Taubertal und machen Station in der Geschichte und Genusskultur dieser  
Urlaubslandschaften.  

Schneewittchen vor dem Lohrer Schloss  
(Foto: Stadt Lohr)

Am Wertheimer Mainufer 
(Foto: Spessart-Mainland / Holger Leue)
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Kloster Bronnbach (Foto: Susanne Maier)

Bronnbach steigen die Radler:innen 
für eine Führung durch dessen  
barocke Pracht aus dem Sattel.

4 Ausblicke vom Türmersturm

Nächstes Ziel ist die Burg Gamburg,  
deren über 800-jährige Geschichte 
eine exklusive Führung erschließt.  
Tauberbischofsheim bildet das Tages-
ziel. Nach dem Einchecken und dem 
Abendessen im Hotel „Das Bischof“ 
präsentiert sich die abendliche Stadt 
bei einer Führung mit Besteigung des  
Türmersturms.

5 Edle Tropfen im Museum 

Am nächsten Morgen geht es mit 
dem E-Bike nach Lauda-Königshofen. 

Hier statten die Teilnehmer:innen dem 
Heimatmuseum einen Besuch ab und 
erfahren dort unter anderem mehr 
über Handwerkstraditionen. Parallel 
dazu schenkt das Weingut Sack  
Proben seiner flüssigen Schätze aus. 

6 Gesunde Geschichte

Bad Mergentheim bildet die letzte 
Station. Eine Führung verbindet die 
Residenzgeschichte des Deutschen 
Ordens mit zwei Jahrhunderten Kur­
geschichte, bevor diese Pressereise 
mit einem Mittagessen endet.
www.spessart-mainland.de 
www.liebliches-taubertal.de

Highlights
•	 Radeln am Ufer von  

Main und Tauber

•	 Klöster, Schlösser  
und Burgen

•	 Weinkultur und  
kulinarischer Genuss

Nürnberg

Main

Main

Ansbach

Würzburg
Bayreuth

1

4
5

3

2

6

Änderungen vorbehalten.

Stadtmodell im Heimatmuseum von Lauda-Königshofen 
(Foto: Stadt Lauda-Königshofen)
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Gruppen-Pressereisen

Im Markgräflichen Opernhaus Bayreuth  
(Foto: DZT / Loïc Lagarde)

1 Urban Art und Bierliebe  
im UNESCO-Welterbe

Nach der Anreise ins Fichtelgebirge 
nach Bayreuth und einer kurzen Stär-
kung beginnt diese Pressereise mit 
einem kulturellen Höhepunkt: Erste 
Station ist das Markgräfliche Opern­
haus und damit das wohl schönste 
und besterhaltene Barocktheater der 
Welt. Bei einer Führung entdecken die 
Teilnehmer:innen den besonderen 
Charme des Hauses und den Grund, 
warum es den Titel UNESCO-Welterbe 
trägt. Im Anschluss kombiniert der 
„Stadtrundgang X Urban Art“ histo
rische Sehenswürdigkeiten mit der 
Street Art Szene der Stadt. 

Am späten Nachmittag ist Maisel’s 
Bier-Erlebniswelt das Ziel, das als um-
fangreichstes Biermuseum der Welt 
gilt und mit der neuen Braukunstwelt 
einen interaktiven Höhepunkt setzt. 
Das Abendessen im Restaurant  
Liebesbier bietet internationale Küche 
und eine Bierkarte, die keine Wünsche 
offenlässt. Der Samstag beginnt krea-
tiv bei einem interaktiven Workshop,  
bevor das Mittagessen im geschichts-
trächtigen Manns Bräu erneut die 
herzliche Seite der Bayreuther Wirts-
hauskultur zeigt. 

2 Funkelnde 
Weihnachtboten

Nach der Weiterreise in die Urlaubs-
region Coburg.Rennsteig stimmt das 
Weihnachtsmuseum in Neustadt bei 
Coburg auf den Advent ein. Es zeigt 

Geschichte(n) zwischen 
Tradition und Zukunft
Vom 13. bis zum 15. November 2026 verbindet diese Gruppen-Pressereise  
Bayreuths UNESCO-Welterbe, Urban Art und Bierkultur mit gläsernen  
Weihnachtstraditionen und herzoglichem Erbe in der Urlaubsregion  
Coburg.Rennsteig.  

Maisel’s interaktive Braukunstwelt in Bayreuth 
(Foto: Maisel and Friends)

26



Die Veste Coburg 
(Foto: Kunstsammlungen der Veste Coburg / O. Fugmann)

Lichtskulpturenpark in Lauscha (Foto: Tourismusregion 
Coburg.Rennsteig / Andreas Weigelt)

eine umfangreiche Sammlung von 
gläsernem Christbaumschmuck  
aus den vergangenen zwei Jahr
hunderten.

3 Gläserne Kunstwerke

Dass dieses Thema für die Region  
eine sehr große Rolle spielt, zeigt sich 
bei der nächsten Station. Lauscha  
ist die Wiege des mundgeblasenen  
gläsernen Christbaumschmucks. 
Mehr darüber erfährt die Gruppe im 
Inneren einer überdimensionalen be-
gehbaren Kugel, die Teil des Licht­
skulpturenparks am Rennsteig ist.  
Für das Abendessen und die Über-
nachtung steuert sie anschließend 
das Hotel Schieferhof GlasLUST in 
Neuhaus am Rennweg an.

4 Herzogliches Jubiläum

Am Sonntagvormittag geht es nach 
Coburg. Dort steht 2026 im Zeichen 
des Jubiläums „200 Jahre Doppel­
herzogtum Sachsen-Coburg und  
Gotha“. Eine Stadtführung und ein  
Besuch der Veste Coburg geben einen 
Einblick in das Herzogtum, bevor die 
Pressereise mittags endet. 
www.bayreuth-tourismus.de 
www.coburg-rennsteig.de

Highlights
•	 Welterbe und  

Wirtshauskultur

•	 Wiege des gläsernen 
Christbaumschmucks

•	 200 Jahre  
Doppelherzogtum  
Sachsen-Coburg und 
Gotha

Nürnberg

Main

Main

Ansbach

Würzburg
Bayreuth

1

3

Änderungen vorbehalten.

2
4
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Tourismusgebiete in Franken

Tourismusgebiete in Franken | Naturparks in Franken

16 fränkische Gebiete sorgen als Reiselandschaften für Vielfalt  
und Abwechslung im Urlaub. 

Den Norden Frankens bilden Spessart-Mainland und Rhön, Haßberge,  
Obermain.Jura und Coburg.Rennsteig, Frankenwald und Fichtelgebirge.  
Im Süden der Region liegen die Gebiete Liebliches Taubertal, Romantisches  
Franken, Fränkisches Seen­
land und Naturpark Alt­
mühltal. Dazwischen  
warten die Gebiete Fränki­
sches Weinland, Steiger­
wald, Fränkische Schweiz,  
Nürnberger Land sowie  
die Städteregion  
Nürnberg.

1   Coburg.Rennsteig 
www.coburg-rennsteig.de

2   Fichtelgebirge 
www.fichtelgebirge.bayern

3   Fränkische Schweiz 
www.fraenkische-schweiz.com

4   Fränkisches Seenland 
www.fraenkisches-seenland.de

5   Fränkisches Weinland 
www.fraenkisches-weinland.de

6   Frankenwald 
www.frankenwald-tourismus.de

7   Haßberge 
www.hassberge-tourismus.de

8   Liebliches Taubertal 
www.liebliches-taubertal.de

9   Naturpark Altmühltal 
www.naturpark-altmuehltal.de

10   Nürnberger Land 
urlaub.nuernberger-land.de

11   Obermain.Jura 
www.obermain-jura.de

12   Rhön 
www.rhoen.info

13   Romantisches Franken 
www.romantisches-franken.de

14   Spessart-Mainland 
www.spessart-mainland.de

15   Städteregion Nürnberg 
www.staedteregion-nuernberg.de

16   Steigerwald 
www.steigerwaldtourismus.com

FrankenTourismus 
www.frankentourismus.de/gebiete

Nürnberg

Main

Main

Ansbach

Würzburg
Bayreuth

1

2

5

6

7

8

9

11

12

13
15

14

16

10

3

4
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Naturparks in Franken
Franken ist grüne Vielfalt pur: Seine zehn Naturparks machen mit rund   
15.000 Quadratkilometern fast die Hälfte des Urlaubslands aus. 

Wer in den fränkischen Naturparks 
unterwegs ist, entdeckt  
die „offenen Fernen“ der 
Bayerischen Rhön, das 
Schiefergebirge des  
Frankenwalds, wandelt 
zwischen uralten Eichen 
im Spessart oder zwischen 
Weinbergen im Geo- 
Naturpark Bergstraße-
Odenwald. 

Felsen und Höhlen erobert 
man im Naturpark Fränki­
sche Schweiz - Frankenjura, 
im Steigerwald genießt 
man das Zusammenspiel 
von Main und Aisch. Mar-
kante Felsen prägen das Fichtel­
gebirge, Burgen und Schlösser die 
Haßberge. Im Naturpark Altmühltal 
erinnert die Landschaft an südliche 
Gefilde, der Naturpark Frankenhöhe 
gehört zu den sonnenreichsten Ge-
bieten im süddeutschen Raum. 

5   Naturpark Altmühltal 
www.naturpark-altmuehltal.de

6   Naturpark Fränkische Schweiz -  
Frankenjura 
www.fsvf.de

7   Naturpark Fichtelgebirge 
www.naturpark-fichtelgebirge.org

8   Naturpark Frankenwald 
www.naturpark-frankenwald.de

9   Naturpark Steigerwald 
www.steigerwald-naturpark.de

10   Naturpark Haßberge 
www.naturpark-hassberge.de

FrankenTourismus 
www.frankentourismus.de/ 
nachhaltiger-urlaub/naturpark

1   Naturpark Bayerische Rhön 
www.rhoen.info

2   Naturpark Spessart 
www.naturpark-spessart.de

3   Geo-Naturpark Bergstraße- 
Odenwald 
www.geo-naturpark.net

4   Naturpark Frankenhöhe 
www.naturpark-frankenhoehe.de
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Anmeldung Pressereisen

Unsere PR-Agentur noble kommuni-
kation wird sich auf Ihre Anfrage hin 
mit Ihnen in Verbindung setzen, um 
Details zu besprechen. Das ausführ
liche Programm erhalten Sie recht
zeitig vor der Reise. Die Einladung gilt 
für Medienschaffende, die Franken-
Themen für Print- oder Online-Artikel, 
Blog-Beiträge oder Radio- und  
TV-Berichterstattungen recherchie-
ren. Gerne können sich Medien-
schaffende mit befreundeten  
Kolleg:innen zu Kleingruppen zu
sammenschließen. Die Teilnahme  
an Gruppenreisen ist ausschließlich 
Medienschaffenden vorbehalten. 

Der guten Form halber –  
das Kleingedruckte:

Für die individuelle oder Gruppen-
Recherchereise übernimmt der  
Tourismusverband Franken e.V. 
die An- und Abreise – entweder in 
der 2. Klasse der Deutschen Bahn 
oder per PKW (Erstattung der gefah-
renen Kilometer mit 0,30 Euro). Die 
Einladung beinhaltet zudem die im 
Programm aufgezeigten Leistungen 
hinsichtlich Übernachtung, Mahl
zeiten und gegebenenfalls Transfers. 

Anmeldung Pressereisen | Service für Medien

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre  
Interessensbekundung! Lassen Sie uns bei individuellen Recherchen  
Ihre persönlichen Themenwünsche (gerne mit Bezug auf dieses Booklet) 
und einen Wunschtermin wissen (in der Regel mit bis zu zwei Über­
nachtungen je nach Thema). Die Termine für die Gruppenpressereisen  
sowie den Kontakt zu unserer PR-Agentur finden Sie hier:   
https://www.noblekom.de/de/p/medienreise_franken_2026/

Jeder Teilnehmende ist für seinen 
umfassenden persönlichen Versiche-
rungsschutz selbst verantwortlich. 
Der Veranstalter übernimmt keinerlei 
Haftung für Schäden der Teilneh-
menden und deren Arbeitgebenden, 
insbesondere nicht für Schäden an 
Personen, Sachen und Vermögen. 
Davon ausgenommen sind vom Ver-
anstalter vorsätzlich oder grob fahr-
lässig herbeigeführte Schäden sowie 
Schäden aus der Verletzung des  
Lebens, des Körpers oder der Ge-
sundheit. Ansonsten gelten die  
Pressereisen-Standards des PR- 
Kreises der Vereinigung Deutscher 
Reisejournalisten (VDRJ).

Anmeldung
Anmeldung, Rückfragen  
und Organisation:  
noble kommunikation  
(Anett Wiegand)
E-Mail:  
awiegand@noblekom.de
Mobil: +49 (0)175-9255239

Veranstalter: Tourismus
verband Franken e.V., 
www.frankentourismus.de
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Unser Service für Medien

Ansprechpartner:innen
FrankenTourismus
Pretzfelder Straße 15, D-90425 Nürnberg
Telefon +49 (0)911/94151-0
www.frankentourismus.de

Jörg Hentschel
Referent der Geschäftsführung
Strategie – Netzwerke – Kommunikation 
Telefon +49 (0)911/94151-15
joerg.hentschel@frankentourismus.de

Claudia Büttner
Verkaufsförderung (Europa) / Assistenz 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Telefon +49/(0)911/94151-18
claudia.buettner@frankentourismus.de

	 Presse- und Recherche-Reisen
	 Bildanfragen: medienservice.frankentourismus.de/themen/bilder/ 
	 Hilfestellung bei journalistischen Anfragen / Recherchen
	 Pressemeldungen
	 Bereitstellung von Informationsmaterial (Print und Online)
	 Ausarbeitung von Reiserouten und Tourenvorschlägen

(Foto: Marta Marchlewska)

#VisitFranconia
Wenn Sie Beiträge zu fränki-
schen Tourismus-Themen auf 
Social-Media-Kanälen posten, 
freuen wir uns über die  
Verwendung des Hashtags  
#VisitFranconia.
 
Herzlichen Dank!
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